
 
  

Arthouse: Di., 06. Juni, 20:15 Uhr 

Die 92-jährige Madeleine (Line Renaud) ruft ein Taxi, um in das Altersheim zu 

gelangen, in dem sie von nun an leben soll. Sie bittet Charles (Dany Boon), 

einen etwas desillusionierten Fahrer, an den Orten vorbeizufahren, die in 

ihrem Leben eine Rolle gespielt haben, um sie ein letztes Mal zu sehen. Nach 

und nach taucht in den Straßen von Paris eine ungewöhnliche Vergangenheit 

auf, die Charles zutiefst bewegt. Er vertraut sich Madeleine daraufhin an, 

erzählt ihr davon, dass er ziemlich tief in Schulden steckt und nun auch noch 

kurz davor ist, seinen Führerschein zu verlieren. Und in der Ehe läuft es auch 

alles andere als rund. Madeleine ist nach 92 Jahren jedoch mit allen Wassern 

gewaschen und teilt ihre Lebensweisheiten mit Charles – der beginnt, die 

Dinge anders zu sehen. 

 

FSK 12-Tragikomödie-91 Min, Regie: Christian Carion, mit Line Renaud, 

Dany Boon, Alice Isaaz 

Studiokino: Di., 13. Juni, 20:15 Uhr

Südengland in den 1980er-Jahren: Hilary (Olivia Coleman) ist im Kino mit 

dem Namen „Empire Cinema“ in einem kleinen Küstenort sozusagen das 

Mädchen für alles. Sie schließt morgens die Türen auf und kümmert sich um 

den Verkauf. Die wahre Herausforderung liegt jedoch woanders: Hilary ist an 

Schizophrenie erkrankt. Der Kinobesitzer Mr. Ellis (Colin Firth) nutzt Hilarys 

psychische Krankheit sowohl emotional als auch körperlich schamlos aus. 

Das bleibt auch den Kolleg*innen nicht verborgen, die jedoch nicht eingreifen. 

Hilary lässt alles widerwillig über sich ergehen – bis Stephen (Michael Ward) 

neu im Kino anfängt. Er wird ihr an die Seite gestellt und sie zeigt ihm, wie 

der Hase läuft. Und dabei kommen sich die beiden trotz größerem 

Altersunterschied näher und verlieben sich. Doch die zarte Pflanze der 

frischen Liebe droht angesichts Hilarys Missbrauchserfahrungen und dem 

Rassismus, dem Stephen als Afroeuropäer ausgesetzt ist, schnell wieder 

einzugehen. 

FSK12-Romanze/Drama-116 Min, Regie: Sam Mendes, mit Olivia 

Colman, Micheal Ward, Colin Firth 

EMPIRE  
OF LIGHT 

Arthouse: Di., 04. Juli, 20:15 Uhr 

Maureen Kearney (Isabelle Huppert) ist Personalrätin bei dem 

Industriekonzern Areva und setzt sich die meiste Zeit für die Belange der 

Angestellten ein. Nachdem die Firma mit Luc Oursel (Yvan Attal) einen neuen 

Chef bekommt, weht plötzlich ein anderer Wind im Haus. Als sie durch einen 

Whistleblower präkante Informationen erhält und erkennt, dass die Zukunft für 

sie und alle Angestellten alles andere als rosig aussieht, setzt sie alles daran, 

die Pläne des Chefs aufzuhalten. Es folgt ein Überfall in ihrer eigenen 

Wohnung, bei dem jedoch einige Fragen offenbleiben. Handelt es sich bei 

diesem Überfall um eine Warnung der Mächtigen oder inszeniert sich die 

Täterin selbst? 

 

FSK 16-Thriller/Drama-121 Min, Regie: Jean-Paul Salomé, mit Isabelle 

Huppert, Grégory Gadebois, Yvan Attal 

Studiokino: Di., 11. Juli, 20:15 Uhr 

Der 40 Jahre alte Waleed (Amer Hlehel) steckt in einer Sackgasse. Zwar hat 

er Frau und Kinder, mit denen er in der israelischen Metropole Haifa lebt. 

Aber er leidet auch unter Depressionen und hat es bisher einfach nicht 

geschafft, sich den Traum von einer Karriere als Schriftsteller zu erfüllen. 

Erst, als er den neuen Nachbarn Jalal (Ashraf Farah) kennenlernt, scheint ein 

Licht am Ende des dunklen Tunnels aufzutauchen. 

 

FSK 12-Drama/Komödie-114 Min, Regie: Maha Haj, mit Amer Hlehel, 

Ashraf Farah, Anat Hadid 

 

 

 

 

 

 

MEDITERRANEAN 
FEVER 

Arthouse: Di., 20. Juni, 20:15 Uhr 

Leon und Felix sind schon lang befreundet und planen einen sommerlichen 

Urlaubstrip an der Ostsee. Nachdem sie in dem abgelegenen idyllischen 

Ferienhaus auf die fremde Nadja und den noch fremderen David (Enno 

Trebs) stoßen, entstehen neue Gefühlswelten. Hier ein verliebter Blick, da ein 

Funke Neid, aber auch Verantwortungsbewusstsein treffen fortan 

aufeinander, nicht zu vergessen die Freiheit des Einzelnen, die dort endet, wo 

die Freiheit des Anderen beginnt. Eines Tages kommt dann jedoch alles 

anders, als plötzlich wütende Waldbrände um sie herum eintreten, die schnell 

außer Kontrolle geraten. Während jeder mit seinen eigenen Sorgen 

beschäftigt ist, schaffen die Flammen es, die Menschen für einen Moment 

näher zusammenzubringen. Es folgt eine Geschichte über 

Zwischenmenschlichkeit, Zerbrechlichkeit und Liebe sowie das Leben und 

den Tod.FSK 12-Drama/Romanze-102 Min, Regie: Christian Petzold, mit 

Thomas Schubert, Paula Beer, Langston Uibel 

ROTER  
HIMMEL 

Studiokino: Di., 27. Juni, 20:15 Uhr 

Charlie (Brendan Fraser) hat vor vielen Jahren seine einstige Familie 

verlassen, um mit einem Mann zusammen sein zu können. Nachdem dieser 

stirbt, fällt Charlie in ein seelisches Tief. Aufgrund der schweren Trauer 

entwickelte der inzwischen mehr als 270 Kilo schwere Charlie eine 

Essstörung und hat Probleme, den Alltag zu bewältigen. Wenigstens hat er 

seine Arbeit als Englischprofessor, welche er von zu Hause aus führen kann, 

– allerdings ohne Webcam, da er sich für sein Aussehen schämt. Als seine 

Vergangenheit ihn immer mehr einholt, beschließt er, sich mit seiner 17-

jährigen Tochter Ellie (Sadie Sink) wieder in Verbindung zu setzen. Da sein 

Gesundheitszustand immer kritischer wird, setzt er alles daran, um sich, aber 

auch die Zukunft seiner Tochter zu retten. Zusammen mit seiner Ex-Frau 

Mary (Samantha Morton) und dem Tür-zu-Tür-Evangelisten Thomas (Ty 

Simpkins) bricht eine Zeit an, die ihm alles abverlangt. 

FSK 6-Drama-117 Min, Regie: Darren Aronofsky, mit Brendan Fraser, 

Sadie Sink, Ty Simpkins 

THE  
WHALE 

DIE 
GEWERK- 

SCHAFTERIN 

IM TAXI MIT 
MADELEINE 



Zu guter 
Letzt 

Arthouse: Di., 18. Juli, 20:15 Uhr 

Carla (Leonie Benesch) ist Mathematik- und Sportlehrerin und nicht nur neu 

an ihrer Schule, sondern überhaupt im Beruf. Kaum angekommen, stellt sie 

fest, dass dort gestohlen wird. Nun könnte sie sich mit diesem Zustand 

abfinden, aber genau das will sie eben nicht tun. Getrieben von ihrem noch 

ungebrochenen Idealismus beginnt sie zu ermitteln und stößt dabei 

insbesondere bei ihrem Kollegium, den Eltern und ihren Schülern auf 

Unverständnis. Dazu kommt, dass die Hauptverdächtige ausgerechnet die 

Mutter ihres Schülers Oskar (Leo Stettnisch) ist. Da beginnt Carla zu merken, 

dass ihre Idealvorstellung kaum mehr mit der Realität zu vereinbaren sein 

wird. 

 

FSK 12-Drama-98 Min, Regie: İlker Çatak, mit Leonie Benesch, Michael 

Klammer, Rafael Stachowiak 

DAS 
LEHRERZIMMER 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten! 

Studiokino 

Im 14tägigen Rhythmus zeigt das Kulturamt im Rahmen der 

Studiokinoreihe im Cinewood besondere Filme, Tickets je 8,00 €. 

Tickets können auch online reserviert oder gekauft werden, natürlich 

ist eine telefonische Reservierung und der Kauf an der Kinotheke 

weiterhin möglich! 

www.waldkraiburg.de/de/haus-der-kultur-aktuelles/studiokino 

Arthouse im Cinewood 

Die Arthouse Reihe wird 14tägig im Wechsel mit dem Studiokino 

gezeigt. So wird wöchentlich, immer Dienstag um 20:15 Uhr ein 

besonderer Film gezeigt, welcher nicht im regulären Programm läuft. 

Wir bemühen uns den entsprechenden Film am  folgenden 

Wochenende erneut, zum regulären Preis, ins Programm 

aufzunehmen. Tickets können auch online reserviert oder gekauft 

werden, natürlich ist eine telefonische Reservierung und der Kauf an 

der Kinotheke weiterhin möglich!  

Ticketpreis 8,00 € in allen Kategorien. 

https://cinewood.de/de/programm-tickets/arthouse-studiokino 
Daimlerstraße 55 - 84478 Waldkraiburg 

Telefon u. Reservierung: 08638 / 3448 

Reservierung/ Onlinekauf: www.cinewood.de 

Studiokino: Di., 25. Juli, 20:15 Uhr

Großbritannien, 1953: Das vom Zweiten Weltkrieg zerstörte London ist noch 

immer im Begriff, sich von den Spuren der Zerstörung zu erholen. Williams 

(Bill Nighy), ein hochrangiger Beamter des London County Council, ist ein 

ohnmächtiges Rädchen in der bürokratischen Stadt, die um den 

Wiederaufbau kämpft. Im Büro unter Papierkram begraben, hat sich sein 

Leben lange leer und bedeutungslos angefühlt. Mit dem Erhalt einer 

erschütternden medizinischen Diagnose ändert sich plötzlich sein gesamtes 

Leben. Die Diagnose, Krebs im Endstadium, zwingt ihm dazu, sein Leben zu 

überdenken. Er fasst den Entschluss, seine Ersparnisse abzuheben und zu 

einem idyllischen Badeort zu fahren, um seinen letzten Lebensabschnitt zu 

beginnen, den er sich mithilfe von zahlreichen Schlafmitteln so schnell wie 

möglich herbeiwünscht. Als er auf den fremden Mr. Sutherland (Tom Burke) 

trifft, kommt plötzlich jedoch alles anders. 

FSK 6-Drama-103 Min, Regie: Oliver Hermanus, mit Bill Nighy, Aimee 

Lou Wood, Alex Sharp (II) 
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